
                                                                   

Formular zur Beantragung eines 
W-Seminars im Fach

Geographie

Lehrkraft: Evelin Wagner Leitfach: Geographie

Rahmenthema: Städte – Metropolen – Global Cities (Stadtstrukturen im globalen Vergleich)

Zielsetzung des Seminars, Begründung des Themas (ggf. Bezug zum Fachprofil):

Das hier gewählte Rahmenthema für ein W- Seminar erfüllt das wichtige Ziel, die von den Schü-
ler/innen in den Vorjahren erworbenen Kenntnisse und Fertigkeiten an einem konkreten Themenbe-
reich zu vertiefen und zu erweitern. Da die zu untersuchenden Räume in ihrer globalen Verfügbarkeit 
vorhanden sind, können sowohl  anthropogeographische und topographische Aspekte betrachtet  als 
auch fächerübergreifend geowissenschaftliche Phänomene beleuchtet werden. Daneben leistet die 
Untersuchung dieser Thematik einen entscheidenden Beitrag zur Umweltbildung, indem die Konzep-
tion einer nachhaltigen Entwicklung von Räumen und Gesellschaften thematisiert wird. Ebenso wer-
den geographische Arbeitsweisen wiederholt, eingeübt und vertieft. Die große Vielfalt, die dieses 
Rahmenthema beinhaltet, ermöglicht die Befriedigung unterschiedlicher Interessen, die Einbezie-
hung außerschulischer Experten, eröffnet die Gelegenheit zu Exkursionen sowie Unterrichtsgängen 
und bietet darüber hinaus eine Vielzahl von Themen für die Seminararbeit.

Halb-
jahre

Monate Tätigkeit der Schülerinnen/Schüler

und der Lehrkraft

geplante Formen der 
Leistungserhebung (mit 
Bewertungskriterien)

Sept. -
Nov.

Inhaltliche Einführung: Klärung allgemeiner Fra-
gen, Definitionen, Abgrenzung, Darstellung der 
Untersuchungsschwerpunkte, Klärung der Inte-
ressenlage

Methodische Einführung: Darstellung gängiger 
Forschungsmethoden, Literatursuche, Recher-
chestrategien, Bewertung von Fachliteratur, 
Exzerpier- u. Zitiertechnik, Präsentationstechni-
ken, Darlegen der Bewertungskriterien, ganztä-
giger Besuch der Universität zur Veranschauli-
chung wissenschaftlicher Arbeitsweise

kleiner Leistungsnachweis
(Referat)

ein kleiner mündlicher Leis-
tungsnachweis pro Schüler/in

11/1

Dez. -
Feb.

Themenfestlegung im Plenum als Arbeits-
themen, erste Themenabgrenzung, Bespre-
chung der formalen Anforderungen an die Se-
minararbeit, erste eigenständige Quellenrecher-
che, Erstellen eines Rechercheprotokolls

Rechercheprotokoll mit ver-
schiedenartigen Quellen, 
Auswertung der Eignung der 
Quellen

Mitte 
Feb -
April

Weitere eigenständige Recherchen, Anwendung 
geographischer Arbeitstechniken (z.B. Kartie-
rung, Erstellen von Diagrammen usw.), individu-
elle Beratung der Schüler/innen, ggf. Zusam-
menfassung zu Gruppen

Ausarbeitung eines Exposes

Expose zur Arbeit: grundle-
gende Fragestellung, Ziel-
setzung, Methodik, Quel-
lenlage, Zeitplan

11/2

Mai -
Juli

Mündliche Präsentation des Exposes im Semi-
nar

Abgabe des Gliederungsentwurfes

Selbständige Arbeit der Schüler,

Besprechung des Gliederungsentwurfes

Exkursion

eine Präsentation pro Schüler

ein kleiner mündlicher Leis-
tungsnachweis

12/1
Sept. -
Nov.

Schreiben der Arbeiten, regelmäßige Einzelbe-
sprechungen, Besprechung im Plenum

Abgabe der Seminararbeit
Seminararbeit 
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Mitte 
Nov. –
Feb.

Erstellen einer Abschlusspräsentation, Übung in 
Kleingruppen, Abschlusspräsentation u. Diskus-
sion

Besprechung der erbrachten Seminarleistung

Präsentation

Mögliche Themen für die Seminararbeiten :

1.   Stadtsanierung in Regensburg in ihrer geographischen Dimension

2.   Stadt und Umweltbewusstsein – dargestellt an einem konkreten Beispiel

3.   Metropolisierung in Entwicklungsländern – eine Megastadt als Beispielraum

4.   Entwicklungsstrategien ostdeutscher Städte, dargestellt an einem Beispiel

5.   Kleinstadt im Abseits?

6.   Raumentwicklung in einer Altindustriestadt

7.   Regensburg als UNESCO Weltkulturerbe

8.   Berlin – Umbau einer einst geteilten Stadt

9.   Metropolregion Rhein- Ruhr im Wandel

10. Ethnische Minderheiten in Großstädten – dargestellt an einem Beispiel

11. Bedeutung des städtischen Tourismus in Regensburg

12. Frankfurt – ein Abbild einer US – amerikanischen Stadt?

13. Global City in Lateinamerika?

14. Prag im Transformationsprozess

15. Trends zur Reurbanisierung – dargestellt an einem Beispiel

Außerschulische Ansprechpartner/ Recherchequellen:

Stadt Regensburg, Reisebüros, Fachwissenschaftler der Hochschulen

Praxisbezug/ Veranschaulichung:

Studienfahrt in einen Beispielraum


